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München, 24.01.2020

Recycling / Abfallvermeidung II – ReUse fördern – Repair Cafes unterstützen

Antrag

Die Stadtverwaltung wird gebeten zu prüfen, ob sie dem RepaNet-Netzwerk beitreten kann.

Das Netzwerk fungiert als ständige Ansprechstelle und für alle Fragen und Aktivitäten zur 
Förderung von ReUse und Reparatur, hilft bei der Vernetzung der Akteure sowie der 
Vermittlung von Kooperationen, unterstützt beim Aufbau regionaler ReUse-Netzwerke und 
schult bspw. MitarbeiterInnen von Kommunen. 

Gemeinsam mit Initiativen und Organisationen, die in diesem Bereich tätig sind, aber auch mit 
fachkundigen Ehrenamtlern, soll ein Konzept zur Unterstützung dieser Ziele erarbeitet 
werden. Die Stadt kann dabei bspw. Räumlichkeiten für die Lagerung reperaturbedürftiger 
Gegenstände zur Verfügung stellen.

Begründung

RepaNet engagiert sich für die sparsame und zielgerichtete Verwendung materieller Ressourcen, für 
eine möglichst hohe Lebensqualität aller Menschen und insbesondere das Recht und die 
Möglichkeiten der Teilhabe am gesamtgesellschaftlichen Wohlstand für Schwächere. 

Im Kampf gegen eine Wegwerfgesellschaft, Verschwendung und zum Schutz unserer Rohstoffe 
vernetzt, berät und informiert das Netzwerk u.a. Politik, Verwaltung, NGO‘s aber auch die 
Privatwirtschaft zum Thema ReUse. Konkret sollen die abfallvermeidenden und 
ressourcenschonenden Produktions- und Konsummuster der Reparatur und Wiederverwendung 
(ReUse) mit der Schaffung von Arbeitsplätzen für Benachteiligte, sowie der Bereitstellung leistbarer 
Qualitätsprodukte für einkommensschwache Menschen verbunden werden. 



Konsumgüter zuerst zu reparieren, anstatt diese sofort neu zu kaufen, aber auch die Zero-Waste-
Strategien finden wir sehr gut und möchten als Stadt unterstützen!
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